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Ausseneinrichter und seine Bäume
Von jeher stehen Bäume für den ewigen 
Kreislauf des Lebens, für das Vergehen 
und Werden, für Unsterblichkeit. Die weit 
über 2000 Jahre alte, spannende Kultur 
der keltischen Stämme, sprach Bäumen 
schon immer eine heilige und heilende 
Wirkung zu. 

Ihrem Glauben nach wurden die Menschen 
aus Bäumen geschaffen. Jeder Mensch hat 
einen Lebensbaum, der Schicksal und Cha-
rakter bestimmt. So galt z.B. die Tanne als 
Baum der Würde und als Träger des Lichts. 
Der Ahornbaum steht für Freiheit und Indi-
vidualität. Heute noch begleiten uns Bäume 
wie selbstverständlich bei den traditionel-
len Feiern: Weder Osterbaum noch Christ-
baum sind aus unserer Kultur wegzudenken. 
Doch auch im eigenen Garten hat der Baum 
eine lange Tradition und wurde ursprüng-

lich zum Schutz, als Schattenspender, Blitz-
ableiter oder als Nahrungsquelle gepflanzt.
Man spürt es instinktiv: Wald tut gut. Nur 
leider kann ich nicht jedem gleich einen 
Wald in den Garten pflanzen. Doch für je-
den meiner Kunden den richtigen Baum zu 
finden und auszuwählen, dies ist meine Mo-
tivation.  Mindestens ein Solitärbaum ge-
hört meiner Meinung nach auf jede Terrasse 
und in jeden Garten. Ein solcher Baum hat 
schon einige Jahre auf dem Buckel, er unter-
scheidet sich von der Masse und erzählt 
eine Geschichte. Dabei spielen natürlich 
auch der Standort an den er hin soll eine 
Rolle. Er soll die richtigen Dimensionen ha-
ben und zu seinen Menschen passen zu de-
nen er kommen soll. Doch eigentlich suche 
ich meine Bäume nie wirklich nach gezielten 
Kriterien aus – es entschiedet immer mein 
Bauchgefühl. Passt der Charakter des Bau-

mes zu den Menschen? Instinktiv weiss ich, 
was es braucht und welcher Baum in mir 
Geborgenheit und Wärme auslöst beim Ge-
danken an sein neues Zuhause – und dann 
findet er mich, dieser Baum.  Darum ist es 
mir immer sehr wichtig, meine Kunden per-
sönlich kennen zu lernen und zu verstehen 
was sie brauchen. Ich möchte ihre Sehn-
süchte und Wünsche spüren und dann mit 
meinem Instinkt nach dem Richtigen für sie 
zu suchen. Also liebe Leser – pflanzen Sie 
einen Baum, einen der zu Ihnen passt – und 
tun dabei nicht nur sich, sondern auch un-
serer Umwelt einen Gefallen.




